
REGENSBURG.Das letzte große Schüler-
meeting der Leichtathletik fand am
vergangenen Wochenende beim SC
Eschenbach statt. Bei diesem traditio-
nellen Saisonabschluss bot sich für die
Athleten in den Schülerklassen noch-
mals die Gelegenheit, in ihren jeweili-
gen Altersgruppen neue persönliche
Bestleistungen zu erzielen, bevor zum
Jahreswechsel die Zuordnung zur
nächsthöheren Altersklasse erfolgt.
157 Teilnehmer aus 27 Vereinen nutz-
ten dieses Angebot.

Vom SWC Regensburg machten
sich neun Kinder und Jugendliche der
Altersklassen U12 bis U16 um Trainer
Hans Merkl auf denWeg in die nördli-
che Oberpfalz, um die ein oder andere
Leistung zu verbessern. Und die Ergeb-
nisse konnten sich sehen lassen: Nicht
weniger als 20 neue Bestleistungen ka-
men heraus. Gerade im Schülerbe-
reich wird hier die körperliche Ent-
wicklung während der Leichtathletik-
saison eines Einzelnen sichtbar.

So konnte der jüngste dieser Grup-
pe, Elias Premru, in der U12 seine Best-

marke im Hochsprung auf 1,15 m ver-
bessern, was ihm den Platz eins in der
Bestenliste der Oberpfalz einbrachte.
Ebenso sein enormes Potenzial zeigte
Arion Stender, der im Wurfbereich zu
den großen Nachwuchstalenten zählt.
Mit einer Verbesserung auf 45,55m im
Speerwurf ist er derzeit auf dem fünf-
ten Platz der deutschen Bestenliste in
der AltersklasseM13 zu finden.

Reihenweise neue Bestmarken setz-
te in der Altersklasse M15 Daniel
Zsurzsa. Der mit seinen Eltern aus Un-
garn zugezogene Schüler schloss sich
im Sommer der Leichtathletikgruppe
des SWC an. Mit durchweg ordentli-
chen Leistungen deutete der Laufspe-
zialist sein Mehrkampftalent an. Die
breite Ausbildung des SWC in der
Nachwuchsarbeit wird insbesondere
bei Luisa Jäger sichtbar. Sie befindet
sich derzeit nicht nur auf dem achten
Platz in der bayerischen Rangliste über
die 800 m in derW14, sondern konnte
sich auch im Weitsprung und im Dis-
kuswurf verbessern.

NeueBestmarken
für SWC-Talente
LEICHTATHLETIKRegensburger
zeigten beim Schülermee-
ting in Eschenbach durch-
weg gute Leistungen.

Arion Stender schaffte im Speerwurf eine neue Bestmarke. Foto: SWC

REGENSBURG. Bei zwei Wettkämpfen
war Wolfgang Scholz von Power Nor-
dic Walking Regensburg zuletzt er-
folgreich am Start.

Beim 12. Fichtelgebirgs-Nordic-
Walking-Marathon in Gefrees trat er
auf der Halbmarathondistanz an. Die
sehr anspruchsvolle, weil äußerst ber-
gige – bis zu 848 Höhenmeter – Stre-
cke verlangte ihm dabei viel Kraft und
Kondition ab. Zudem „ärgerte“ ihn ein
Nordic-Walker, der immer wieder in
den Laufschritt wechselte. Am Ende
walkte der Regensburger dennoch in
einer Rekordzeit von 2:23 Stunden als
Sieger ins Ziel ein und konnte somit
seine Vorjahreszeit um einige Minu-
ten verbessern.

Für den guten Zweck war Scholz
zudem jüngst beim 6. Regensburger
DEMWalk am Start. Zuvor absolvierte
er das WarmUp für alle Teilnehmer
und führte auch hier die Gruppe an.

Erfolg für
Scholz
NORDIC WALKINGRegensburger
siegt in Gefrees.

TOR: Simon Gstettner (25, SV Pfatter, Kreisliga 1);ABWEHR: Admir Ciric (29, VfR Regensburg, Kreisklasse 2), Dominik
Wiesner (24, TV 1897 Velburg, Kreisklasse 3), Peter Theisinger (30, TB ASVRegenstauf III, B-Klasse 3);MITTELFELD:Wolf-
gang Sachsenhauser (20, ATSVKallmünz, Kreisliga 2), Johannes Vilsmeier (21, TSVWörth/Donau II, A-Klasse 1), Arne Ho-
mann (24, Regensburger Turnerschaft, A-Klasse 2), Marcel Kornetzky (21, DJK-SVOberpfraundorf II, A-Klasse 4);ANGRIFF:
Martin Seyfert (41, TVOberndorf, Kreisklasse 1), Florian Gess (26, SpVgg Ziegetsdorf, Kreisliga 1), Fabian Achhammer (21,
DJK SV Lengenfeld II, B-Klasse 5).
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BAYERNLIGA, WEIBL. A-JUGEND: ESV 27
REGENSBURG – HC ERLANGEN 29:32
(13:17).

Eine „tolle kämpferische Leistung
und eine ganz andere Körpersprache
als letzte Woche“ sah ESV-Trainer
Klaus Schäfer in der umkämpften Par-
tie gegen den Bayerischen Vizemeister.
„Die 3:3-Deckung wäre schon das rich-
tige Mittel gewesen, wir haben da den
Gegner von einer Verlegenheit in die
andere gestürzt“, meinte er. Das Pro-
blem dabei war nur, dass die erste
Sechs demKräfteverschleiß Tribut zol-
len musste, so dass der Coach auf eine
6:0-Formation umstellen musste. Ein
Zähler war kurz vorm Ende bei 29:30
in Reichweite, jedoch wurden zwei
Angriffe zu früh abgeschlossen.
SPIELFILM: 2:1, 5:2, 6:7, 8:9, 9:14, 11:15, 13:17 - 14:18, 17:19,
19:20, 20:23, 22:25, 25:26, 27:29, 29:29, 29:32. STRAF-
WÜRFE: 7/6 - 8/8. STRAFMINUTEN: 12 - 12. TORE ESV:

Bertuccini 8/6, Malende 7, Heitzer 5, Bauer 3, Hampl, E.
Dendl, Klingl je 2.

BAYERNLIGA, MÄNNL. B-JUGEND: TSV
HERRSCHING – ESV 27 REGENSBURG
27:18 (9:5).

„In den entscheidenden Situatio-
nen fehlt ein Denker und Lenker, der
in der Lage ist, die Mannschaft zu füh-
ren“, bilanzierte Lutz Baumgardten
nach der am Ende deutlichen Nieder-
lage beim TSV Herrsching: „Da merkt
man, dass es sich um einen jüngeren
Jahrgang handelt.“ Dennoch sah der
ESV-Übungsleiter seine Truppe „deut-
lich verbessert im Vergleich zum ers-
ten Spiel“. Die 5:1-Defensive habe es
verstanden, Herrschings Spielfluss zu
stören, aber: „Wir hatten eine miserab-
le Chancenverwertung.“ Allein in den
Anfangsminuten blieben etwa zwei
Strafwürfe ungenutzt. Nach Herr-
schings Auszeit (35.) verlor der ESV
völlig den Rhythmus, „ohne dass der
Gegner taktisch reagiert hatte“, klagte
Baumgardten. (ohx)
SPIELFILM: 1:2, 5:3, 7:4, 9:5 - 11:6, 11:10, 13:12, 18:13,
20:15, 24:16, 27:18. STRAFWÜRFE: 6/3 - 4/2. STRAFMI-
NUTEN: 4 - 4. TORE ESV: Saller, Vater je 6, Brilz 2/2, Leh-
ner,Mertens, Pfeifenstein, Lengsfeld.

Pleiten für ESV-Teams
HANDBALLA-Juniorinnen un-
terliegen Bayernliga-Vize Er-
langen. B-Junioren fehlt ein
Denker und Lenker.
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KURZE RUHEPHASE

➤ Für die Athleten im Nachwuchsbe-
reich des SWC gibt es nun erstmals eine
kurze Ruhephase.
➤ Danach startet die gezielte Vorberei-
tung auf die Hallensaison.

REGENSBURG. Bei den Bayerischen
Meisterschaften im Bahngehen in Ai-
chach war der Gehsportverein Regens-
burg mit drei Podiums-Plätzen bei den
Senioren erfolgreich.

Im 10 000-m-Bahngehen wurde An-
dreas Janker (Röthenbach) in 49:51,18
Minuten Erster. In der Gesamtwer-
tung belegten die Regensburger Josef
Berzl in 62:32,14 Min. den sechsten,
Ansgar Kühnapfel in 63:34,32 Min.
den siebten undWolfgang Hammer in
70:31:49 Min. den elften Platz. In der
Altersklassen-Wertung erreichte

Kühnapfel sogar den ersten Platz in
der M50. Seinen sechsten Bayeri-
schen-Meister-Titel bei den Senioren
gewann er in persönlicher Bestzeit.
Berzl wurde Zweiter und Hammer
Vierter in der Seniorenwertung.

Das 5000-m-Bahngehen der Frauen
gewann Maria Unterholzner in
29:23:28 Min.. Die Regensburgerin
Christine Schmid belegte neben einem
sechsten Platz in der Gesamtwertung
den ersten Platz in der W50. Bei ihr
war dies bereits der 5. Bayerische Seni-
orinnen-Meister-Titel.

ERFOLGDer Gehsportverein freut sich über Podiumsplätze

Regensburger vorne dabei
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